
Ziel erreicht! 
Tagesstrukturen für die Schule Gais aufgegleist 

 

GAIS. Mit Genugtuung nahm die 12-köpfige Projektgruppe «Tagesstrukturen für die 

Schule Gais» an ihrer letzten Sitzung zur Kenntnis, dass der Gemeinderat den von 

ihr erarbeiteten Antrag gutgeheissen hat (siehe Bericht in der heutigen Ausgabe). Er 

ist das Resultat einer sechsmonatigen intensiven Kommissionsarbeit. 

 

Mitte November 2005 nahm die Projektgruppe unter der Leitung von Fernando 

Ferrari die Arbeit auf. Er hatte bereits einige Vorarbeiten geleistet und die Mitglieder 

bestens dokumentiert. Natürlich musste das Rad nicht mehr neu erfunden werden, 

gibt es doch Modelle zuhauf. Umso mehr war man aber bemüht, eine auf Gaiser 

Verhältnisse zugeschnittene Lösung zu erarbeiten. 

War der Grundsatz «Tagesstrukturen mit Auffangzeit, Betreuungsangebot und 

Mittagstisch sowie Einführung von Blockzeiten» bald einmal klar, so bildete dann die 

Erarbeitung der Details oft Grund für harte Diskussionen. Und was in den 

Untergruppen in vielen Zusammenkünften, Telefonaten, E-Mails diskutiert und für gut 

oder weniger gut befunden wurde, stiess in den Sitzungen des Plenums auch nicht 

immer auf einhellige Zustimmung. Aber dank disziplinierter Führung durch 

Projektleiter Fernando Ferrari konnte der Zeitplan – Antrag an den Gemeinderat im 

Frühjahr 2006 – eingehalten werden. 

Froh waren die Projektgruppenmitglieder, dass ihre Vorschläge schon an den 

Präsentationen am Elternabend, bei den Lehrkräften und in den politischen 

Institutionen gut angekommen sind. Die Hoffnung, dass dieses neue Angebot nun 

auch benützt werden wird, ist berechtigt. 

 

Wie weiter? 

An ihrer Schlusssitzung befasste sich die Projektgruppe mit dem Entwurf eines 

Betriebsreglements, das aber noch von Schulkommission und Gemeinderat 

genehmigt werden muss. Es bildet wesentliche Grundlage für die Arbeit von 

Schulleiter Harald Stoller und Schulsekretärin Cornelia Gröble, die sich nun mit der 

Umsetzung des Projektes befassen. Projektleiter Fernando Ferrari wird sie bei 

Bedarf unterstützen. 



So wird in nächster Zeit die Ausschreibung der Stelle der Betreuungsperson erfolgen. 

Im Laufe des Juni werden die Erziehungsberechtigten das definitive 

Anmeldeformular für die Teilnahme ihrer Kinder am Tagesstruktur-Angebot erhalten. 

Die Räumlichkeiten müssen bereitgestellt werden und viele weitere kleinere und 

grössere Details werden noch zu bearbeiten sein. Die Ausführenden hoffen dabei auf 

gute Zusammenarbeit mit Eltern, Lehrerschaft und natürlich den Schülerinnen und 

Schülern. (hf) 

 


